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 37. Theatertage der Bayerischen Realschulen               INFOMAPPE SPIELLEITER 

HERZLICH WILLKOMMEN... 
 

 

...zu den 37. Theatertagen der bayerischen Realschulen in 

Eichstätt! 

 

Wir freuen uns sehr euch alle bei uns begrüßen zu dürfen und 

hoffen, dass die Zeit im Altmühltal für euch ein ganz besonderes 

Erlebnis wird! 

 

Diese Infomappe mit Festivalordnung, Hausordnung der Jugend-

herberge, Programm, organisatorischen Informationen etc. wird 

vorab den Spielleitungen zugestellt und kann im Internet unter 

www.theatertage2024.fsr-bayern.de im Downloadbereich einge-

sehen werden. Zusätzlich erhält jede Gruppe bei Ankunft vor Ort 

eine gedruckte Version. 

 

Wir wünschen euch abwechslungsreiche und erfolgreiche Thea-

tertage und für eure Aufführungen schon vorab ein dreifaches 

TOI TOI TOI! 

  

http://www.theatertage2024.fsr-bayern.de/
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ORGANISATION 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand der FSR (www.fsr-bayern.de): 

 

Ingrid Mayer, Eva Wachslander, Eva Hummel, Josef Putz 

  

http://www.fsr-bayern.de/
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 

UNTERKUNFT 

                 

SPIELSTÄTTE 

  

 

NOTFALLNUMMERN 

Christian Rodenbücher  0160 2301342 
 

Feuerwehr: 112 

Rettungsdienst: 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117  

Giftnotruf: 089 19240 

Apotheken Notdienst: 0800 00 22 8 33 

 
Polizei: 110 

Schloss Pfünz 

Waltingerstraße 3 

85137 Pfünz 

Tel. +49(0)8426 9900-0        

 

Altes Stadttheater Eichstätt  

Residenzplatz 17 

85072 Eichstätt 
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LAGEPLAN ALTES STADTTHEATER 
 

 

LAGEPLAN JUGENDHERBERGE 
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FESTIVALORDNUNG 
 
I. Organisatorisches 
 
Anreise: Montag, 06.05.2024, ab 13:30 Uhr im Alten Stadttheater Eichstätt 
 
Schritt 1: Einchecken im Alten Stadttheater 
Hier werdet ihr unter anderem von einem FSR-Team in Empfang genommen und erhaltet 
pro Person ein Festival-Paket (Flyer, Programmheft, Festival-Bändchen usw.) 
Das Gepäck wird im Aufbewahrungsraum gelagert. 
 
Schritt 2: Eröffnungsfeier und Verlauf der Theatertage 
Das ist der Startschuss für alle folgenden Veranstaltungen.  
Alle Gruppenteilnehmer sind Zuschauer bei allen Vorstellungen, Teilnehmer an allen Stü-
ckebesprechungen und an den Workshops. 
Die Theatertage enden mit der Abschlussveranstaltung am Mittwoch, 08.05.2024 um ca. 
15:15 Uhr. Eine vorzeitige Abreise ist nicht möglich. 
Alle auf dem Programm vorgegebenen Zeiten sind strikt einzuhalten (siehe Kombi-Plan 
im Downloadbereich der Homepage www.theatertage2024.fsr-bayern.de oder im Anhang)!  
 

Schritt 3: Einchecken in der Jugendherberge  
Nach dem Eröffnungsstück erfolgt um 16:30 Uhr ein Bustransfer zum Jugendtagungs-
haus Schloss Pfünz. Die Belegung der Zimmer ist vorab festgelegt und befindet sich im 
Festival-Paket. Täusche sind leider nicht möglich. Die finanzielle Abwicklung erfolgt durch 
die FSR, die SpielleiterInnen müssen sich darum nicht kümmern. 
 
 
BEGRÜßUNG DURCH DIE FSR – am 06. Mai um 17:00 Uhr in der Jugendherberge: 
Die Teilnahme ist für alle SchülerInnen und begleitenden Lehrkräfte Pflicht! 

 
II. Aufsicht 

 
1. Prinzipiell liegt die Aufsichtspflicht für die gesamte Dauer des Aufenthalts bei den 

begleitenden Lehrkräften! 
2. Die begleitenden Lehrkräfte schlafen in der Jugendherberge. Ausnahmen sind 

grundsätzlich nicht möglich. 
3. Entsprechend der Gruppenzusammensetzung werden die Gruppen von einer 

männlichen und einer weiblichen Lehrkraft begleitet (siehe KWMBI Nr. 6/2010, 
2230.1.1.1.1-UK vom 05. Februar 2010 Az.: II.1-5 S 4432-6.73 359, Abschnitt 4.2).  

4. Die begleitenden Lehrkräfte klären spezielle Punkte der Aufsicht (Verlassen des 
Festivalgeländes, selbstständiges Erkunden in Zweiergruppen etc.) in einem eige-
nen Elternbrief in Absprache mit ihrer Schulleitung.  

http://www.theatertage2024.fsr-bayern.de/
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III. Sicherheit 
 

1. Der Fluchtplan aus den Schlafräumen der Gruppen in der Jugendherberge befin-
det sich in den Zimmern und muss bei Bezug genau angesehen werden.   

2. Allen Sicherheitsanweisungen des Personals der Jugendherberge oder der Mitar-
beiter des Alten Stadttheaters / der FSR sind jederzeit Folge zu leisten.  

 
IV. Haftung 

 
1. Die begleitenden Lehrkräfte klären vor Anreise ab, ob alle mitreisenden 

SchülerInnen eine Haftpflichtversicherung besitzen. 
2. Wertgegenstände bleiben am besten zu Hause. Die Jugendherberge und das Alte 

Stadttheater übernehmen keine Haftung – jeder haftet selbst für mitgebrachte 
Wertgegenstände! 

3. Es ist untersagt, verschlossene Fluchttüren zu öffnen: erfolgt hier ein Siegelbruch 
oder das Auslösen des Alarms, sind die Kosten zu tragen. 

 
V. Verhalten 

 
1. Den Anweisungen des Hauspersonals der Jugendherberge und des Theaters ist 

Folge zu leisten! 
2. Die ersten Ansprechpartner bei Fragen und Problemen sind immer die begleiten-

den Lehrkräfte! 
 

VI. Aufführungen 
 

1. Gespielt wird auf der Bühne des Alten Stadttheaters. Der Hausordnung und dem 
FSR-Theater-Knigge ist jederzeit Folge zu leisten. 

2. Während der Aufführungen ist das Fotografieren, das Verwenden von Blitz, der 
Gebrauch von Handys, das Essen und Trinken verboten. Nach Beginn einer Auf-
führung ist ein Einlass nicht mehr möglich.  

3. Jeder soll sich bitte so verhalten, wie er es sich bei seiner eigenen Aufführung von 
den anderen wünscht. 

4. Der Veranstalter macht während der Theatertage Fotos von den Aufführungen. 
Alle Bilder werden allen Gruppen zur Verfügung gestellt und gegebenenfalls in 
Print- oder Onlinemedien veröffentlicht.  

5. Für die Aufführungsrechte der aufgeführten Stücke sind die jeweiligen Gruppen 
bzw. ihre Schule verantwortlich. 
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VII. Umgang mit Handys 
 

Handys bzw. Smartphones dürfen während der Theatertage benutzt werden. 
ABER: Alle Geräte müssen ausgeschaltet (nicht nur stummgeschaltet!!!) sein... 
1. ...während der Aufführungen. 
2. ...während der Besprechungen und Workshops. 
3. ...innerhalb der Zeiten für die Bettruhe. 

 
VIII. Sauberkeit 

 
Um den Aufenthalt in Eichstätt für alle so angenehm wie möglich zu machen, müssen 
alle Mitglieder der Festivalgemeinde auf Sauberkeit achten. Alle Einrichtungen der Ju-
gendherberge sowie des Theaters gehören der Gemeinschaft und bedürfen einer pfleg-
lichen Behandlung. Wenn eine Beschädigung eintritt, ist Schadensersatz zu leisten.  
Auch die Eichstätter Bevölkerung freut sich über höfliche und besonnene Schüler, die auf 
Sauberkeit und Disziplin auf den Wegen durch die Stadt achten. 

 
IX. Rauchen, Alkohol und Drogen sind laut RSO strikt ver-

boten! 
 
Den Schutzbefohlenen ist das Rauchen auf dem Festivalgelände (also an der Jugend-
herberge, dem Theater sowie auf den Wegen dorthin und zurück) verboten! Des Weiteren 
ist ihnen das Mitführen und Einnehmen von anderen Drogen (auch Alkohol) während der 
Theatertage verboten und wird unverzüglich sanktioniert! 
 

X. Verpflegung 
 

Jedes Gruppenmitglied erhält ein „All-Inclusive“-Festival-Armband, das alle Eintritte zu 
den Aufführungen und alle Mahlzeiten umfasst. Dieses Armband wird bei Verlust nicht 
ersetzt. Die Vollverpflegung der Gäste beginnt am Montagabend mit dem Abendessen 
und endet am Mittwochmittag mit einem Lunchpaket. 

 

XI. Bildrechte 
 

Die unterschriebenen Bildrechte werden gesammelt und vollständig bis zum 
21.03.2024 an folgende Adresse geschickt:  
 
Realschule Kösching 
Ingrid Mayer  
Ingolstädter Str. 111 
85092 Kösching 
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HAUSORDNUNG JUGENDHERBERGE
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WICHTIGES FÜR SPIELLEITERINNEN
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FSR-THEATER-KNIGGE 
 

Kleiderordnung _ gibt es im Theater nicht! Also kein Stress mit dem Outfit. Ihr könnt tragen, womit ihr 

euch wohl fühlt. Aber ihr könnt euch auch gerne schick machen ☺  

Pünktlichkeit _ ist superwichtig! Wer nach Vorstellungsbeginn ins Theater kommt, wird nicht mehr in 

den Saal gelassen. Kommt also nicht zu spät und am besten auch nicht auf den letzten Drücker – ihr wollt 

doch alle Vorstellungen sehen! 

Garderobe _ Jacken, Mäntel oder Rücksäcke haben im Zuschauerraum nichts verloren. Wenn man den 

Raum doch mal schnell verlassen muss, dann kann man leicht über sie stolpern. Gebt eure Sachen einfach 

in den Garderoben-Wagen, der extra für eure Theatergruppe im Vorraum bereitsteht.  

Essen und Trinken _ ist im Zuschauerraum eines Theaters nicht erlaubt.  

Sitzplatz _ Die Sitzreihen im Theater sind sehr eng. Wenn jemand an euch vorbei möchte, dann steht 

bitte auf oder macht ein bisschen Platz. Wenn ihr zu eurem Sitzplatz wollt und andere schon an ihren 

Plätzen sind, an denen ihr vorbeimüsst, dann dreht ihnen nicht Po, sondern das Gesicht zu.  

Handys _ müsst ihr spätestens ausschalten, wenn ihr auf eurem Platz sitzt. Nicht nur, dass man während 

der Vorstellung sowieso nicht telefonieren darf und Handyklingeln die Zuschauer und Darsteller stört – 

Handys legen auch die Theatertechnik lahm. Diese arbeitet nämlich mit Funk und Handys können den 

Funkverkehr unterbrechen. Deshalb reicht es auch nicht, das Handy auf lautlos zu stellen. Macht es ein-

fach während der Vorstellung ganz aus.  

Ruhe bitte _ Während der Vorstellung solltet ihr nicht reden oder rascheln. Das stört die anderen Zu-

schauer und die Künstler auf der Bühne. Man hört nämlich wegen der Akustik in einem Theatersaal auf 

der Bühne selbst die kleinsten Geräusche aus dem Zuschauerraum. Natürlich heißt das nicht, dass man 

nicht auch mal lachen kann, wenn etwas Komisches auf der Bühne passiert.  

Fotografieren und Filmen _ ist im Theater generell verboten. (Das hängt mit dem Urheberrecht zu-

sammen.)  

Applaus _ ist der Lohn für die Künstler auf der Bühne. Rennt also nicht gleich nach Ende der Vorstellung 

aus dem Zuschauerraum. Auch wenn euch eine Vorstellung nicht so gut gefallen hat, haben sich die Dar-

steller für ihre Anstrengung immer Applaus verdient. Falls euch ein Stück oder ein Darsteller besonders 

gefallen hat, dann dürft ihr im Theater nicht nur mit den Händen klatschen, sondern auch mit den Füssen 

trampeln oder „Bravo“ rufen. Eine ganz besondere Ehre für die Darsteller sind „Standing Ovations“, bei 

denen das Publikum stehend applaudiert. Auspfeifen oder Buh-Rufe sind hingegen immer fehl am Platz 

und sehr respektlos.  

 

Prinzipiell gilt: 

Verhaltet euch als Zuschauer so, wie ihr es euch als Darsteller auf der Bühne selber wünscht!  
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ORGANISATORISCHES 

 
Betreuung/ Ansprechpartner der FSR 

Die Mitarbeiter der FSR (Techniker, Vorstand, erweiterter Vorstand, ...) stehen bei 
Fragen oder Problemen zur Verfügung.  

Auch im Anschluss an die Spielleiterbesprechungen bzw. Schüler sprechen mit Schü-
lern können Fragen mit den Organisatoren geklärt werden.  

 


